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Nahwärme -
Was steckt dahinter? 
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DAS PRINZIP NAHWÄRME

1. Heizzentrale Kögelhof

2. Blockheizkraftwerk

3. Pufferspeicher

4. Unterirdische 
Wärmetrassen

5. Hausanschluss

6. Wärmeübergabestation

7. Schule / Heizkessel

4

WÄRMENETZ 

Bestand Ausbaumöglichkeit
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WARUM WÄRMENETZE?

• Wirtschaftlicher Einsatz von effizienter 
Technologie wie Biomethan-
Blockheizkraftwerken möglich

• Erreichung kommunaler Klimaschutzziele

• Im Sanierungsfall in der Regel kostengünstiger
als Ersatz der Heizanlage 

• Fördermöglichkeiten

* für die gesamte Haupttrasse im Vergleich, incl. 10% Verluste bei Fernwärmeversorgung

Was können Wärmenetze und warum werden diese immer wichtiger

• Integration von unterschiedlichen erneuerbare Wärmequellen wie Abwärme, Biomasse, 
Überschussstrom, Geothermie und Solarthermie  flexible und effiziente Kombination

• Regionale Wertschöpfung steigern und die Abhängigkeit von fossilen Energielieferungen 
senken

Nahwärme –
Wie sieht das konkret aus? 
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ANFORDERUNGEN NACH GEG IM BESTAND
Wer auf eine Heizung mit 65 Prozent Erneuerbarer 
Energie umsteigt, hat dabei mehrere technologische 
Möglichkeiten. Folgende Optionen stehen zur 
Verfügung:

• Anschluss an ein Wärmenetz
• elektrische Wärmepumpe
• Stromdirektheizung
• Hybridheizung (Kombination aus Erneuerbaren-

Heizung und Gas- oder Ölkessel)
• Heizung auf der Basis von Solarthermie
• Unter bestimmten Bedingungen: sogenannte „H2-

Ready“-Gasheizungen (Heizungen, die auf 100 
Prozent Wasserstoff umrüstbar sind)

• Biomasseheizung
• Gasheizung, die nachweislich erneuerbare Gase 

nutzt – mindestens zu 65 Prozent Biomethan, 
• biogenes Flüssiggas 
• Wasserstoff

VERSCHIEDENE STRATEGIEN FÜR 
VERSCHIEDENE RANDBEDINGUNGEN

8

NeubauGraubereichAltbau

- Hohe Systemtemperaturen

- Hohe Wärmeabnahmedichte

- Geringes Sanierungspotential bei Denkmalschutz

Konventionelle Fernwärme aus erneuerbaren 
Quellen, Rückbau Erdgasnetz, „große“ 
Sektorkopplung, H2

Altbau

Graubereich
- Hohe Systemtemperaturen

- Mittlere Wärmeabnahmedichte

- Hohes Einsparpotential bei Sanierung

Wärmenetze bei hoher Dichte, Sanierung auf 
Wärmepumpe + PV bei geringer Dichte, ggf. 
individuelle Lösungen (Pellets, Hybridlösung…)

Neubau
- Niedrige Systemtemperaturen

- Geringe Wärmeabnahmedichte

- Stand der Technik

Wärmepumpen, evtl. Kalte Nahwärme, kein neues 
Erdgasnetz, Sektorkopplung im Gebäude (PV+WP)

HT-Netz

NT-Netz
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WIE KOMMT DIE FERNWÄRME INS HAUS?
- Übergabestation als Trennung zwischen Gebäude und 

Wärmenetz

- Bei zentraler Wärmeerzeugung geringer Aufwand

- Geringer Wartungsaufwand

- Erfüllt 65%-Vorgabe

ANPASSUNG DER WOHNGEBÄUDE AN EIN 
NIEDERTEMPERATURNETZ NETZ
Trinkwarmwasserversorgung

• Trinkwarmwasserversorgung mit 
Frischwasserstationen
• Frischwasserstationen kann in Übergabestation 

integriert

• Wärmepumpe-Booster oder Heizstab für MFH und 
„normale“ TWW-Speicherung
• Temperaturerhöhung auf 60°C durch einen 

Heizstab oder 
• Wärmepumpe-Booster 

Raumwärme

• Vergrößern der Heizungsoberfläche
• Heizlastberechnung für das Gebäude
• Erneuerung einzelner Heizkörper, mit einer 

größeren Oberfläche (z.B.: Plattenheizkörper Typ 
33)

• Einzelne Sanierungsmaßnahmen
• Individueller Sanierungsfahrplan 
• Umsetzung einer energetischen Sanierungs-

maßnahme um die nötige Vorlauftemperatur zu 
reduzieren (z.B. Dämmung 

• Außenwand & Fenster)
• Hierdurch reduzieren sich auch die Heizkosten

• Vollsanierung
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Nahwärme -
Was kostet das? 

EXEMPLARISCHES PREISMODELL UNVERBINDLICH 

12
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PREISENTWICKLUNG PROGNOSE

- Fernwärme: geringe Einmalzahlung
am Anfang verglichen mit z.B. 
Wärmepumpe, keine Ersatzinvestition

- Keine steigenden CO2-Preise, wenn 
klimaneutral

- Erdgas: Versorgung endet in den 
2040ern voraussichtlich

- Preissicherheit durch 
Preisgleitklauseln

- Unsichere Preisentwicklung Erdgas, 
Strom

- Anfangsinvest nur kleiner Teil der 
Gesamtkosten

- Höchste Förderquote für Fernwärme 
und Wärmepumpe (bis 70%)

GEBÄUDEENERGIEGESETZ
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Nahwärme -
Wie geht es weiter? 
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MÖGLICHER ZEITPLAN

14.03.2024 
Informations-
veranstaltung

06.05.2024 
Ende 

Bedarfsabfrage

13.09.2024 Netz- und 
Erzeugungskonzept 

inkl. Preismodel

31.12.2024 
Angebotsphase für einen 

Hausanschluss inkl. 
verbindlicher Zusage / 

Vertragsabschluss

04.2025 
Ausführungsplanung, 
Ausschreibung und 
Fördermittelakquise

07.2025 
frühestmöglicher 

Baubeginn

Neubaugebiet am Brunnenweg läuft unabhängig von Netzausbau im Bestand weiter
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VERFÜGBARKEITSABFRAGE
https://wärme.tws.de/verfuegbarkeit

VERTRAGLICHE REGELUNGEN

Netzanschlussvertrag
TWS ./. Eigentümer

Wärmelieferungsvertrag
Dienstleister ./. Eigentümer

• „Klassischer“ Wärmelieferungsvertrag auf der 
Grundlage der Verordnung über allgemeine 
Bedingungen für die Versorgung mit Fernwärme 
(AVBFernwärmeV).

• Der Dienstleister stellt Wärme für die 
Trinkwarmwasserbereitung und für Heizzwecke 
bereit.

• Die Hausanschlussstation (Wärmeübergabe / TWW 
Bereitung) wird mit und durch die TWS errichtet und 
befindet sich im Eigentum des 
Grundstückseigentümers 

• Der Vertrag enthält (technische) Vorschriften und 
Vorgaben über die Art und Qualität der 
Wärmelieferung .

• Laufzeit: Vertrag von unbestimmter Dauer, erstmals 
kündbar nach 5 Jahren gem. AVBFernwärmeV.

• „Netzanschlussvertrag zur Errichtung eines 
Hausanschlusses. Anschluss an das vorgelagerte 
Wärmenetz

• Vertrag dient als Vorvertrag zur späteren 
Wärmelieferung

• Die TWS errichtet, betreibt und ist Eigentümer einer
Hausanschlussleitung bestehend aus Vorlauf- & 
Rücklaufleitung

• Der Vertrag enthält (technische) Vorschriften und 
Vorgaben über die Art und Qualität der 
Wärmelieferung.

• Laufzeit: keine ist an den WLV gekoppelt
• Durch den Anschlussnehmer ist ein 

Anschlusskostenbeitrag mit Fertigstellung zu 
entrichten
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www.tws.de

Technische Werke Schussental

GmbH & Co. KG

Schussenstraße 22 . 88212 Ravensburg

Vielen Dank!


